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Reine
frisch

gesunde
Haut

Sei es für die Dame,
sei es für den Herrn,
Nivea-milk wird stets willkommen

sein. Auch Männerhaut
fordert eine regelmässige
Pflege. Nach dem Rasieren ist
Nivea-milk, weil sie erfrischt
und die Haut widerstandsfähig

macht, einfach
unentbehrlich. Nivea-milk,
ein Pflegemittel für die junge,
moderne Welt.

Das grosse Flacon nur Fr. 4.40.
Dosen zu Fr.-.80, 1.50, 3.60, 5.40
oder Tube zu Fr. 1.80.

Nebelspalter - Humorerhalter

in 46 Ländern

millionenfach bewährt be

Rheuma - Gicht - Ischias
Hexenschuß - Nerven- und Kopfschmerzen

Togal-Tabletten wirken rasch schmerzlindernd, krampf
lösend auf die Gehirngefässe und beruhigend auf das

Nervensystem. Darüber hinaus fördert Togal die
Ausscheidung der Krankheitsstoffe. Togal befreit Sie von

Schmerzen; ein Versuch Uberzeugt! Zur Einreibung das
vorzüglich wirksame Togal-Liniment! In Apoth. u. Drog

Prima Idee für nächsten Samstag!
Die neuesten, schönsten Modelle aus ganz
Europa und der Schweiz sehen Sie jetzt bei Möbel-
Pfister. Kommen Sie schon am Vormittag, Ihr
Besuch lohnt sich! - NEU: Teppichmarkt mit
verblüffend günstigen Selbstbedienungspreisen.
Alle finden, was sie suchen! Gratisbenzin/Bahnvergütung

bei Kauf ab Fr. 500.-. Fabrikausstellung

und Teppichcenter Suhr b/Aarau.

gelesen
und notiert

Hotel Hertenstein
bei Weggis, direkt am Vierwaldstättersee

Das komfortable, neuausgebaute Familienhotel
Ruhigste Lage, Privatpark

Telefon 041/821444 / 5 G.Jahn

FLAMBE die grosse Spezialität

RISTORANTE

®(D(L)(D0
Original italienische Küche

St.Gallen, Oststrasse, Tel. 243588

Für Neu-Abonnenten
Der /Die Unterzeichnete bestellt den Nebelspalter

6/12 Monate und zahlt den
Abonnementspreis, auf Postcheckkonto IX 326, an
Nebelspalter-Verlag Rorschach ein.

Gratiszustellung im Monat Mai
Abonnementspreise:
Schweiz: 6 Mte. Fr. 15.-
Ausland: 6 Mte. Fr. 20.-

12 Mte. Fr. 28.-
12 Mte. Fr. 38.-

Name

Vorname

Adresse

Abonnement für Monate

An den Nebelspalter-Verlag Rorschach senden

In der Wiener Zeitung
<Die Presse> schildert
Louis Barcata in einem
Bericht aus China u.a.
die altmodisch anmutende

Höflichkeit der
Chinesen, hinter der sich
eiserne Konsequenz
verbirgt. «Kürzlich befand
ich mich mit einer
betagten Chinesin in einem
Mietauto, dessen Chauffeur

offensichtlich eine
Verkehrsregel nicht
beachtet hatte. Der Polizist
pfiff, kam heran,
salutierte und verbeugte sich.
Nachdem er uns um
Entschuldigung gebeten hatte,

entspann sich - wie
mir später übersetzt wurde

- folgender Dialog:
«Genosse Chauffeur, ich
wollte Sie eigentlich nur
höflichst um eine
Auskunft bitten. Haben Sie

nicht das Gefühl, an
einem so kühlen Tage
etwas hitzig gefahren zu
sein?» - «Sie drücken
das hübsch aus, Genosse

Polizist», antwortete der
Fahrer ernsthaft. «Sie

könnten möglicherweise
nicht ganz unrecht
haben.» - «Sie würden also

gegebenenfalls damit
einverstanden sein, wenn ich
erkläre, Sie seien zu
schnell gefahren?» - «Ich

könnte», lautete die

Antwort, «Sie doch nicht

gut dadurch in
Verlegenheit bringen, daß ich

behaupte, Sie hätten nicht
die lauterste Wahrheit
gesprochen.» - «Wenn es

so ist», meinte der Polizist

feierlich, «dann werden

Sie mir sicherlich

nicht Ihr Einverständnis

verweigern für die
Anzeige, die ich machen

muß?» - «Ich weiß, daß

Sie so handeln müssen,

Genosse Polizist, und ich

bin Ihnen dankbar für
das Verantwortungsgefühl,

mit dem Sie Ihre

Pflicht erfüllen.» Der

Polizist notierte Nummer

und Namen. «Wer

dankbar zu sein hat, bin

ich, dafür, daß ich einen

so einsichtsvollen Genossen

getroffen habe. Darf

ich mich nun an meinen

Platz zurückbegeben?»

*
Auch ein Verbot kann

freundlich sein - nach

dem Muster des Schildchens

vor einem französischen

Klostergärtchen :

«Betreten verboten! Für
Zuwiderhandelnde wird
gebetet.» TR

40 NEBELSPALTER
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